
Ich bitte alle, verstärkt 
für den Frieden zu beten 
und den Mut zu haben, zu 
sagen und zu zeigen, dass 
Frieden möglich ist. Die 
politisch Verantwortlichen 
mögen auf die Stimme 
des Volkes hören, das 
Frieden will und keine 
Eskalation des Konflikts.

Tweet von Papst Franziskus 
vom 24. April 2022

Eine Illusion?
In den vergangenen Jahren, ertappe ich mich selber, war es einfacher, im 
Mai einen Artikel zu schreiben. 
Nicht nach dem Motto: „Es war alles besser“, sondern die Herausforderung 
der „Weltgeschichte“ war weniger - wie soll ich sagen - „spürbar“. Vielleicht 
irre ich mich.
Gesellschaftliche Herausforderungen betreffen uns in der heutigen Situation 
massiv: 
Klima- und Umweltschutz - die Bewahrung der Schöpfung. Gesellschaftliche 
Spaltung - Pandemie mit allen Falschinformationen und allem 
Verschwörungsdenken. 
Wem dürfen wir Glauben schenken – die Rolle der Kirche und ihrer 
Verkündigung des Evangeliums. 
Säkularisierung, Individualismus und Liberalismus: “Es gibt keinen Begriff 
mehr von Sünde und Schuld und Sündenvergebung - jeder ist ein „Heiliger”. 
Einsamkeit, Flucht und Migration. 
Ich glaube aber, dass es diese Herausforderungen schon immer gegeben 
hat, und ich flüchte mich in die „Parole“: Früher war alles anders und besser. 
Eine Illusion? 
Es gibt vielleicht keine „ad hoc“ Lösung, aber es gibt Wege, die aus 
der christlichen Tradition, der Taufe eröffnet werden können. Es klingt 
erleuchtend und einfach: „den Menschen aufmerksam begegnen und ihnen 
zuhören“, „Beistand für (physisch und psychisch) Kranke“, „Bildung (auch 
religiöse) ist ein bedeutsames Anliegen“, „Raum-Schaffen für Begegnung“, 
„niederschwelliger Zugang zu Möglichkeiten für geistige, seelische, 
materielle Unterstützung“ und „Unterstützung für die Jugend“. 
Es ist nicht an der Zeit, zu sagen oder zu denken: „Eine tolle Auflistung; 
das soll der Pfarrgemeinderat in seiner Klausur behandeln! Uns interessiert 
das nicht so großartig.“ Ich würde sagen, dass es sehr wohl zu den 
Überlegungen des Pfarrgemeinderates dazugehört, aber sich mit diesen Alibi 
da rauszuhalten, ist nicht im Sinne Jesu.
Im Monat Mai schauen besonders wir Katholiken auf Maria Mutter Gottes, 
beten den Rosenkranz, in weiten Teilen Österreichs werden Maiandachten 
gefeiert. Sie ist die aufmerksame Fürsprecherin und kann mich und dich auf 
die richtige Spur begleiten, behutsam und sensibel. 
„O Maria, breite den Mantel über uns aus.“
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“Kirchengeschichte(n)“
„Gewölbe“

Michis Oma und Opa wohnen in 
einem Dorf. In dem Dorf gibt es zwei 
Bauernhöfe mit Kälbern, die man 
streicheln kann. Es gibt einen Garten 
vor dem Haus, einen Spielplatz, 
ein altes Telefonhäuschen, in dem 
man sich Bücher aussuchen kann, 
eine Straße ohne Gehsteig, keinen 
einzigen Zebrastreifen und nicht 
sehr viele Leute. Aber es gibt einen 
Friedhof und eine Kirche. Die Kirche 
ist ziemlich groß und vor allem ist sie 
so richtig voll. Auch wenn grad keine 
Leute drinnen sind. Sie ist voller Gold 
und Bilder und voll mit allen möglichen 
Figuren.

Michi mag es, zuerst beim Grab von 
der Uroma eine Kerze anzuzünden 
und dann in die Kirche hineinzugehen. 
Es riecht ein bisschen anders als in 
der Kirche daheim. Mehr nach Holz 
irgendwie. Aber doch typisch nach 
Kirche. 

Michi geht dann ein bisschen herum 
und sucht sich eine Figur oder ein Bild 
aus, und Mama oder Papa oder auch 
Oma oder Opa erzählen Michi eine 
Geschichte dazu. Die Menschen um 
die es dabei geht, sind alle tot, aber 
sie haben ganz besonders zu Jesus 
gehalten. Und dürfen dafür jetzt mit 
ihm im Himmel Party machen.

Daheim in St.Othmar gibt es viel 
weniger Gold und fast keine Bilder, 
aber Figuren gibt es gar nicht so 
wenige. Michi ist oft in der Kirche und 
kennt fast alle. Wenn Opa und Oma 
zu Besuch sind, bekommen sie von 
Michi Geschichten dazu.

Heute ist es wieder soweit. Sie 
haben eine Kerze bei der goldenen 
Madonna angezündet, ein bisschen 
gebetet. Jetzt darf Opa sich eine 
Figur aussuchen. Opa lässt sich 
Zeit. Endlich zeigt er auf eine Statue: 
„Dieda?“ Michi verdreht die Augen: 
„Das ist der heilige Josef, den kennst 
Du doch schon!“ „Stimmt!“ Antonius 
auch. Maria mit Jesus sowieso. 

Sie stellen sich ganz nah ans 
geschlossene Gitter und spähen 
in den Kirchenraum. Opa hat sich 
entschieden: „Da, vorne auf der Säule! 
Die große Figur!“ Michi wundert sich. 
So eine riesige Statue und noch nie 
bemerkt! Sogar zwei! Und mitten in der 
Kirche! – „Die linke oder die rechte?“ 
will er von Opa wissen. „Ahja!“ Jetzt 
hat auch Opa bemerkt, dass es zwei 
sind. Die schauen ja ganz gleich aus! 
Beide haben lange braune Haare, 
einen lockigen Bart, ein rot-grün-blau-
braunes langes und dickes Gewand. 
Beide haben ein ausgerolltes Band in 
der rechten Hand, mit Schrift drauf, 
das ausschaut wie Marzipan. (Michi 
kennt Marzipan, weil sie erst kürzlich 
Omas Geburtstag mit so einer Torte 
gefeiert haben). In der linken halten 
sie eine große Scheibe, die Michi 
an eine Medaille erinnert. Eine extra 
große. Bei welchem Wettbewerb 
haben die beiden wohl mitgemacht? 
– Sehr sportlich schauen sie nicht 
aus. Aber es gibt ja auch andere 
Wettbewerbe. Schach zum Beispiel. 
Oder Quiz? Musik? Schreiben? Ja, 
vielleicht schreiben. Wegen den 
Schriftbändern. Beide stehen auf 
einem Podest und haben als Dach 
über sich einen kleinen Kirchturm. 

Opa ist großzügig: „Du kannst Dir 
aussuchen welche!“ Michi kann sich 
nicht entscheiden - vergleicht noch 
immer. Versucht mehr zu sehen. „Nicht 
den Kopf durchs Gitter stecken!“ Opa 
kann es gerade noch verhindern. 

So haben sie die Schritte nicht 
gehört. Ein sehr freundliches „guten 
Abend!“ von hinten erschreckt sie. 
Der Messner ist da, um die Kirche für 
die Abendmesse aufzusperren.

Michi und Opa können hinein. – So 
können sie die beiden Statuen aus 
der Nähe betrachten! Beim Vorgehen 
entdecken sie noch zwei von diesen 
Gestalten auf zwei anderen Säulen. 
Die Vier stehen im Kreis. Eine der 
beiden „neuen“ sieht genauso aus wie 

die ersten beiden, die vierte nur fast. 
Sie hat keinen Bart. Eine Frau? Michi 
hat keine Ahnung wer diese Säulen 
- Heiligen sein sollen, aber Michi 
kann schon ziemlich gut lesen. Und 
hat bemerkt, dass auf den Podesten 
Namen stehen. „JOHANNES“ steht 
unter dem Bartlosen. Also doch ein 
Mann. 

„Opa, Du darfst Dir einen aussuchen! 
So geht das Spiel!“ „Ich nehm’ den 
rechts vorne! Der schaut noch am 
freundlichsten drein!“ Stimmt! Die 
wirken alle sehr streng. Johannes 
eher traurig. Michi holt tief Luft und 
macht eine wichtige Erzähl - Stimme: 
„Okay! Aaaalso: Das ist der heilige 
Lucas. Lucas konnte nicht gut 
fußballspielen und hatte komische 
Kleider an. Oft wurde er deswegen 
ausgelacht. Deswegen wollte er gerne 
etwas Besonderes sein und von den 
blöden Mobbern bewundert werden. 
Lucas hat zu Jesus gebetet und dann 
hat Jesus ihm geholfen. Lucas hat 
den wichtigsten Schreibwettbewerb 
im ganzen Land gewonnen und alle 
wollten nur noch seine Bücher lesen. 
Und die wurden berühmter als Harry 
Potter. Und jetzt ist er tot und feiert mit 
Jesus Party. Ende“ Opa lacht. Michi 
ist gekränkt. „Das ist nicht lustig!“ „Ich 
lache, weil du die Geschichte vom 
Evangelisten Lucas ganz gut erraten 
hast!“ Michi fühlt sich ertappt und ist 
gleichzeitig ein bisschen stolz.

„Ah, die Evangelisten sollen das 
sein! – Drum sind es vier! Das 
haben wir gelernt! Die haben die 
Bibel aufgeschrieben!! Die ist ja 
wirklich so berühmt wie Harry 
Potter!“ „Du sagst es!“ „Dafür haben 
sie die Kirchturmdächer und die 
Riesenmedaillen wirklich verdient!“ 
„Finde ich auch!“ „Nur freuen könnten 
sie sich ein bisschen mehr darüber!“

„VIER EVANGELISTEN“

(Monika Dallinger)

Kirchengeschichte(n)Unser Thema



Die vier Evangelisten Matthäus, Markus, Lukas und Johannes sind die Verfasser der vier Evangelien. In der Überliefe-
rung wird angenommen, dass Matthäus und Johannes die Apostel gleichen Namens sind.
Im Matthäus- und im Markusevangelium wird der Name des jeweiligen Autors allerdings nicht ausdrücklich genannt. 
Im Kolosserbrief (Kol 4,14) wird ein Arzt Lukas erwähnt, der oft mit dem Evangelisten Lukas gleichgesetzt wird. Und 
das Johannesevangelium nennt als Autor den Lieblingsjünger Jesu. Es bleiben aber in Bezug auf die Autoren der 
Evangelien viele Fragen offen.
Schon ab dem 4. Jahrhundert werden die vier Evangelisten mit Symbolen dargestellt: Matthäus - Mensch (oder En-
gel), Markus - Löwe, Lukas - Stier und Johannes - Adler. Diese Symbole sind in St. Othmar in den „Riesenmedaillen“ 
zu sehen. Es gibt aber noch eine weitere Darstellung dieser Symbole in unserer Kirche. Wo? 
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Die Corona - Pandemie hat viele mühsame Facetten. Ungewissheit ist eine davon. Das Vermissen 
liebgewordener Gewohnheiten, das Unterbrechen von haltgebenden Traditionen sind andere.

So war es die letzten beiden Jahre nicht möglich, den Pfarrflohmarkt in gewohnter Weise durchzuführen. 
Immer wieder gab es Hoffnung, auch alternative Ideen, aber alles hat sich letztendlich zerschlagen. 

In der Zwischenzeit hatten Pfarrangehörige, deren Verwandte und nahe und ferne Bekannte Zeit und 
Gelegenheit, Ihre Wohnungen aufzuräumen, Kästen zu sortieren, Habseligkeiten auszumustern. Schöne 
Dinge kamen zum Vorschein, die jemand anderes sicher noch verwenden kann. Sie wurden der Pfarre 
gespendet und am Dachboden im Othmarsaal gelagert. Und sie wurden immer mehr.

Jetzt ist es endlich soweit: 

Termine: 
am 14. Mai von 14:00 - 18:00 Uhr
und 15. Mai  von 11:00 - 15:00 Uhr

Werden NUR   Bücher, Porzelan, Geschirr, Elekrogeräte, Schmuck, Kleinmöbel, Dekorationsgegenstände, 
Bilder + Rahmen, Taschen … angeboten

Auch wird es ein Flohmarktbuffet geben

Ein Aufruf an alle  MehlspeisköchInnen:
Das Flohmarktteam bittet um selbstgemachte Köstlichkeiten 

Und zum Abschluss noch eine Bitte: helfende Hände werden händeringend  (Wortspiel! ;)) gesucht! 
Aus Erfahrung kann man sagen: Es macht Spaß, in vertrauter Gemeinschaft in Schätzen zu wühlen, 

die vom Leben erzählen. Es macht Freude, diese Schätze gegen eine kleine Spende an Menschen 
weiterzugeben, die sie zu schätzen wissen. – Bitte melden Sie sich bei Walter Zagler oder in der 

Pfarrkanzlei, wenn sie dabeisein wollen! 

Wir freuen uns auf Sie!

Sind Taschen Kleidung? 

Endlich

wieder Flohmarkt? - ! - ? - !!

FlohmarktUnser Thema
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












  



ExerzitienUnser Thema








         
         

           
          
           
          
 
           





























             






Ein Ostermarkt und jede Menge FREUDE
Viele helfende Hände und gute Seelen im Hintergrund haben dazu beigetragen, dass unsere Firmgruppen am 5. 
Fastensonntag und am Palmsonntag einen Ostermarkt veranstalten konnten. 
Familie Hischenhuber steuerte Honig, Wachsprodukte, Kuchen und Kekse bei, „Braumeister“ Florian ein eigens 
für die Fastenzeit gebrautes „St. Othmar Osterbock“. Mesner Benedykt, Walter Zagler und Georg Kutschera halfen 
tatkräftig beim Auf- und Abbau und bereiteten köstlichen Kaffee. Claudia Url gestaltete ein kunstvolles Plakat und bunte 
Osterhasen. Schwester Klara half bei der Beschaffung von Palmkätzchen, die von Gerda Kutschera und Eva Czech 
zu schönen Sträußchen verarbeitet wurden. Und schließlich bastelten und backten unsere Firmlinge, ließen sich von 
Verwandten und Freundinnen mit Muffins, Schnecken und Kuchen beliefern und betreuten an den beiden Sonntagen die 
Verkaufsstände.
Neben guter Laune und vielen netten Gesprächen konnten wir so für unsere Partnerschule in 
Ecuador 2.150 Euro sammeln.

Schon das Backen, 
Karotten- und 
Kerzenbasteln hat viel 
FREUDE gemacht.

Beim erfrischend 
kühlen Pfarrcafé war 
die FREUDE über 
Kaffee, Kuchen und 
Sonne groß, bei den 
Gästen ebenso wie bei 
den Verkäufer*innen. 

Die Palmweihe vor 
der Kirche, der erste 
Umzug nach zwei 
Jahren und der 
feierliche Gottesdienst 
weckten schon die 
VorFREUDE auf das 
Osterfest.

Und schließlich hoffen wir sehr, dass die 
gesammelten Spenden den Schülerinnen und 
Schülern „unserer“ Schule in Pedro Carbo, 
Ecuador viel FREUDE bereiten!!!
Wenn auch Sie unser Pfarrprojekt unterstützen möchten:
Förderer d. Schüler d. UEEA, 
Erste Bank, IBAN: AT25 2011 1000 0492 7508

Firmung Unser Thema



Blick über das abendliche Wien 

Führung auf einen der höchsten Kirchtürme Wiens

Nimm dir Zeit zum Plaudern 

Nehmen Sie sich Zeit und kommen Sie zum Plaudern bei einer kleinen Jause und einem Gläschen Wein oder 
Fruchtsaft in den „Josefsaal“, unseren Pfarrsaal.

Chor X – endlich wieder live! 

Der Chor X ist ein interdisziplinärer und überinstitutioneller Chor, zusammengewürfelt aus Studierenden und 
jungen Arbeitstätigen der unterschiedlichsten Fachrichtungen. Unser Credo ist, dass mit Freude am gemeinsamen 
Musizieren mehr zu erreichen ist als mit Drill und strengem Regiment.

Polka, Funk & Hollywood 

Die Blasmusik in Österreich gilt nicht zu Unrecht als Schweizer Offiziersmesser der Musik. Dies trifft besonders 
auf die Stadtkapelle Wolkersdorf zu, welche sich seit ihrer Gründung vor 40 Jahren stets in musikalische Regionen 
vorwagt, die man nicht unmittelbar mit Blasmusik in Verbindung bringen würde.

Lady Macbeth del Sacromonte 

Flamenco-Tanztheater nach »Macbeth« von William Shakespeare.
Shakespeares düsterstes Werk über politischen und gesellschaftlichen Aufstieg, Machterhalt und Sturz ist heute 
genauso aktuell wie vor 400 Jahren, und nicht nur in Schottland. Sacromonte, der Hügel oberhalb der Stadt Grana-
da, ist das Viertel der Gitanos. Eine ehrgeizige, machtbesessene Frau, angetrieben durch die Prophezeiungen der 
Schicksalsschwestern, geht buchstäblich „über Leichen“ und zerbricht letztlich an ihren (Un-)Taten. Shakespeares 
Dichtkunst und die klagenden Gesänge des Flamenco verdichten sich zu einer neuen Geschichte.

18:00 – 23:00

18:00 – 23:00

19:00 – 19:50

20:00 – 21:45

22:00 – 23:00

Lange Nacht der Kirchen in St. Othmar

Vorschau Unser Thema



MAI – Marienmonat 
 

Wir versammeln uns 

in unserer Kirche 

am Freitag  6. Mai 
       13. Mai 
       20. Mai 
       27. Mai 

       um 18:30 Uhr 

zur feierlicher MAI-Andacht 
 

und laden Sie 

dazu  
herzlich ein! 

 

Fußwallfahrt Mariazell 2022 
Wir pilgern zur Königin des Friedens! 

 
Wir wandern in 4 Tagen von Wien nach Mariazell. 

Geschlafen wird in einfachen Quartieren, 
 ein Begleitauto für Gepäck  

und für Fußmüde ist vorhanden. 
 

Termin: 18. bis 21. August 2022 
 

Nähere Informationen bei Eva Czech (06507143190)  
oder Petra Juchelka (petra.juchelka@gmx.at) 

 

 

 

n
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Hl. Messen
	 Sonntag und Feiertag
		  08:00 Uhr
		  10:00 Uhr
	 Wochentags
		  Dienstag		  18:30 Uhr
		  Mittwoch		  08:00 Uhr
		  Donnerstag	 06:00 Uhr / 18:30 Uhr
		  Freitag		  08:00 Uhr
		  Samstag		  18:30 Uhr
		  jeden 1. Samstag im Monat:
				    08:00 Uhr Totenmesse

Pfarrkanzlei   (Kolonitzplatz 1)

	 Kanzleistunden:

	 Tel.: 713 71 16  
	 	 email: office@st-othmar.at
	 	 www.st-othmar.at

Caritas (in der Pfarrkanzlei)

	 Sprechstunden:
	 nach Vereinbarung

Montag
	 18:00 Uhr	 Jungscharstunde ab der 4. Klasse VS 
	 19:30 Uhr 	 Montagsfrauenrunde 

Dienstag
	 16:00 Uhr	 Kleinkinder - Runde
	 18:00 Uhr	 Ministrantenstunde
	 18:30 Uhr	 Jugend  16+

Mittwoch
	 10:00 Uhr 	 Baby - Runde
	 17:30 Uhr	 Pfadfinder (Biber 4-7 J.)
	 17:00 Uhr	 Pfadfinder (Wichtel / Wölflinge (7-10 J.)
	 18:00 Uhr	 Jugendstunde  14+
	 19:00 Uhr	 Jugendstunde  18+	
	 18:45 Uhr	 Pfadfinder (Caravelles / Explorer 13-16 J)

Donnerstag
	 16:30 Uhr	 Jungscharstunde 2. und 3. Klasse VS
	 16:30 Uhr	 Zwergenjungschar
	 18:00 Uhr	 Pfadfinder (Guides / Späher 10-13 J.)

Freitag
	 jeden 1. Freitag im Monat - Herz Jesu Freitag
	 Hausbesuche mit Kommunion bei den Kranken
	 Kontakte: Pfarrkanzlei oder Sr. Klara

Samstag
	 08:00 Uhr	 Totenmesse jeden 1. Samstag im Monat

St. Othmar

Mo - Fr. von 09:00 - 12:00 Uhr
und Do. 16:00 - 19:00 Uhr

7 nach 7!
Offene Gebets- und Gesprächsrunde
Wir treffen uns 1x im Monat zum gemeinsamen
Beten, Bibellesen, Stille, Austausch, Singen,
manchmal auch Spaziergang …

Nächste Termine und Themen:
Di. 17. Mai: Emmaus
Di. 14. Juni: Wenn der Heilige Geist

nicht gekommen wäre

19:07 – ca. 20:30
Treffpunkt: Josefsaal

Die Abende können einzeln besucht werden und es ist keine 
Anmeldung notwendig. Erwachsene jeden Alters und 

Jugendliche sind herzlich willkommen!

liche Einladung  zuOffenlegung nach §25 Mediengesetz
Pfarrblatt St. Othmar unter den Weißgerbern
Kommunikations- und Informationsorgan 
der Pfarrgemeinde St. Othmar 

Alleininhaber und Herausgeber: 

Pfarre St. Othmar, 1030 Wien, Kolonitzplatz 1
Tel.: 01/7137116,  E-Mail: pfarrblatt@st-othmar.at 

Chefredakteur: 	 Pfarrer Mag. P. Dariusz Schutzki CR
Fotos:	 Reinhard Dallinger, Robert Harson, 
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Unsere Stunden



So.	 01.05. 	 3. SONNTAG DER OSTERZEIT
			   L 1: 	Apg 5, 27b-32.40b-41
	 	 	 L 2: 	Offb 5, 11-14
			   Ev: 	 Joh 21, 1-19
		  08:00	 Hl. Messe
		  10:00	 Hl. Messe
Do. 	 05.05.	 06:00	 Frühmesse mit Frühstück
Fr. 	 06.05.	 18:30	 Maiandacht
Sa.	 07.05.	 08:00	 Totenmesse
		  18:30 	 Vorabendmesse
So.	 08.05. 	 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
			   L 1: 	Apg 13, 14.43b-52
	 	 	 L 2: 	Offb 7, 9.14b-17
			   Ev: 	 Joh 10, 27-30
		  08:00	 Hl. Messe
		  10:00	 Erstkommunionfeier 
Do. 	 12.05.	 06:00	 Frühmesse mit Frühstück
Fr. 	 13.05.	 18:30	 Maiandacht
Sa.	 14.05.	 18:30 	 Vorabendmesse
So.	 15.05. 	 5. SONNTAG DER OSTERZEIT
			   L 1: 	Apg 14, 21b-27
	 	 	 L 2: 	Offb 21, 1-5a
			   Ev: 	 Joh 13, 31-33a.34-35
		  08:00	 Hl. Messe
		  10:00	 Erstkommunionfeier 
Do. 	 19.05.	 06:00	 Frühmesse mit Frühstück
Fr. 	 20.05.	 18:30	 Maiandacht
Sa.	 21.05.	 18:30 	 Vorabendmesse
So.	 22.05. 	 6. SONNTAG DER OSTERZEIT
			   L 1: 	Apg 15, 1-2.22-29
			   L 2: 	Eph 1, 17-23
			   Ev: 	 Joh 14, 23-29
		  08:00	 Hl. Messe
		  10:00	 Hl. Messe 
Do. 	26.05.	 Christi Himmelfahrt
			   L 1: 	Apg 1, 1-11
	 	 	 L 2: 	Offb 7, 9.14b-17
			   Ev: 	 Lk 24, 46-53
		  08:00	 Hl. Messe
		  10:00	 Hl. Messe 
Fr. 	 27.05.	 18:30	 Maiandacht
Sa.	 28.05.	 18:30 	 Vorabendmesse
So.	 29.05. 	 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
			   L 1: 	Apg 7, 55-60
	 	 	 L 2: 	Offb 22, 12-14.16-17.20
			   Ev: 	 Joh 17, 20-26
		  08:00	 Hl. Messe
		  10:00	 Hl. Messe
			   Geburtstagsmesse für alle im Mai 	
			   Geborenen
		  19:00 	 Jugendmesse
Do. 	 02.06.	 06:00	 Frühmesse mit Frühstück
Sa.	 04.05.	 08:00	 Totenmesse
		  18:30 	 Vorabendmesse
So.	 05.06. 	 Pfingsten
			   L 1: 	Apg 2, 1-11
			   L 2: 	1 Kor 12, 3b-7.12-13
			   Ev: 	 Joh 20, 19-23
		  08:00	 Hl. Messe
		  10:00	 Hl. Messe 
Mo.	 06.06. 	 Pfingstmontag
			   L 1: 	Apg 19, 1b-6a
			   L 2: 	Röm 8, 14-17
			   Ev: 	 Joh 3, 16-21
		  10:00	 Hl. Messe 
Do. 	 09.06.	 06:00	 Frühmesse mit Frühstück
Fr. 	

Termine für 2022
o6. Mai
20. Mai
03. Juni

(Termine sind mit vorbehalt)

 

 

 

 

 
 

Liebe Seniorenrunde! 
Nach einem – hoffentlich guten – Sommer melden wir uns wieder. 

 

Wir möchten die Treffen ab 

8. Oktober 2021 

wie gewohnt ab 15.00 Uhr im Josefsaal starten. 
 

Leider dürfen wir nur   „GEIMPFTE PERSONEN“    begrüßen!!! 

In der Hoffnung auf ein Wiedersehen grüßt herzlich 

Das Seniorenteam 
 

Auf zur Seniorenrunde in  

Herzliche Einladung zum nächsten Theolog am 

01. 06. 2022 

um 19.30 Uhr im Josefsaal

Gemeinsam soll wieder einem theologischen 
Thema nachgegangen und darüber diskutiert 
und ausgetauscht werden. Diesmal soll es 
darum gehen: Sakrament der Weihe
Alle, die daran Interesse haben, sind herzlich 
eingeladen, mitzudenken und mitzudiskutieren.

Einladung zum Theolog

Auf zur Seniorenrunde

Herzliche Einladung  
zur Geburtstags-Messe  

in unserer Pfarrkirche St. Othmar 

jeweils am Donnerstag, um 15 Uhr 

und anschließender Kaffee-Jause 

im Pfarrhof / im Josefs-Saal 
 

für im Juli-September Geborenen:   24.09.2015 

für im Oktober-November Geborenen:  26.11.2015 

für im Dezember-Jänner Geborenen:  28.01.2016 

für im Februar-März Geborenen:   31.03.2016 

für im April-Juni Geborenen:    30.06.2016 

 
Gemeinsam möchten wir  
für die erreichten  
Lebensjahre Gott danken  
und Ihn zugleich  
um weitere Hilfe  
und Schutz bitten! 

 

Das Vorbereitungs-Team 
freut sich auf Ihr Kommen! 
 

Ab Sonntag den 22. Mai 
wieder jeden Sonntag  nach 
der 10 Uhr Messe Pfarrcafé 

Unsere Termine



Wir nehmen uns Zeit. 
Wir helfen Ihnen. 
RAT UND HILFE VON 0 BIS 24 UHR
Tel.: (01) 769 00 00

Landstraßer Hauptstraße 36, 1030 Wien
Alserbachstraße 6, 1090 Wien
Silbergasse 5, 1190 Wien
Maurer Hauptplatz 10, 1230 Wien
Am Hauptplatz 9, 2320 Schwechat
www.bestattung-pax.at

Dr. Christoph Obermayer
Rechtsanwalt

Immobilienrecht - Bauvertragsrecht
Finanzstrafrecht

 Medizin- u. Ärzterecht

Disslergasse 1/2, 1030 Wien
Tel.:  01/512 49 24, Fax.: 01/512 49 24/89

kanzlei@ra-obermayer.at

Sprechstunde für anwaltliche Beratung:________________________________
Mi, Do von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Erstberatung  € 50,--

www.ra-obermayer.at

Dr. Christoph Obermayer
Rechtsanwalt

Immobilienrecht - Bauvertragsrecht
Finanzstrafrecht

 Medizin- u. Ärzterecht

Disslergasse 1/2, 1030 Wien
Tel.:  01/512 49 24, Fax.: 01/512 49 24/89

kanzlei@ra-obermayer.at

Sprechstunde für anwaltliche Beratung:________________________________
Mi, Do von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Erstberatung  € 50,--

www.ra-obermayer.at

·

Wir renovieren

www.tuebeg.portas.at

Unsere Sponsoren



Österreichische Post AG
PZ 22Z042747 P
Katholisches Pfarramt St. Othmar
Kolonitzplatz 1 1030 Wien

Dieses Pfarrblatt ist kostenlos !!!
Es liegt zur freien Entnahme auf oder wird 
per Post zugestellt.

Wir freuen uns jedoch über jede Spende per 
Erlagschein oder in der Pfarrkanzlei. 

Richard Nenning

Mobil: 0664 / 11 36 782
elektro@nenning.at

Planung & Ausführung
Beratung & Verkauf
Störungsdienst
www.nenning.at

1030 Wien, Kolonitzplatz 8   Tel. 714 57 64   Fax DW 11

elektro nenning

Dr. Christoph Naske
Rechtsanwalt  -  Attorney at Law      

Schuldnerberatung (Privatkonkurs) – Familienrecht 
– Mietrecht – Immobilienrecht – Wirtschaftsrecht 
(einschl. Inkasso) – Strafrecht – Verfassungsrecht

Tel.: 01/533 58 53                  Fax.: 01/533 58 53 99 
anwalt@naske.at

www.naske.at

1010 Wien, Wipplingerstraße 21

Karl Amesberger
Kegelgasse 19 / Ecke Seidlgasse, 1030 Wien

Telefon / Fax: 01 / 920 58 24
Mobil: 0676 / 4275020

www.sofienwirt.at
e-mail: karl@sofienwirt.at

Öffnungszeiten:
MO – FR      11:00 Uhr  bis  22:00 Uhr

S o f i e n w i r t

Unsere Sponsoren


